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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TTC Viktoria Thönse : TTK Großburgwedel III 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TTK Großburgwedel III in der 2. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 09

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Jürgen Trautvetter nach 4 Stunden Spielzeit und 8
Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gäste des TTK Großburgwedel III im Match der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 09 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC
Viktoria Thönse, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:33) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:4.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Brunner / Hoffmann gegen
Hermsdorf / Wegler durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Strehl / Peithmann
lagen gegen Junker / Bücker bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine
entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Was eine
Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Strehl / Peithmann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten Winkler / Heinrich beim 2:3 gegen Siegner / Trautvetter leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Kevin Brunner gegen
Marius Junker, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Marius Junker jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:7, 11:13, 5:11, 11:13. Was ein Spielverlauf! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Andreas Strehl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Janina
Hermsdorf verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Ronny Winkler bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Michael Bücker noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht so gut lief es derweil für Julian Hoffmann
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Siegner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Lothar Heinrich beim 11:8, 11:7, 11:6 von
Jürgen Trautvetter. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Armin Peithmann
seinem Gegner Pascal Wegler letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Kevin Brunner machte indes mit Janina Hermsdorf beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Brunner somit bei 13
Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hermsdorf ein 3:6
ausweist. Andreas Strehl bekam es nun mit Marius Junker zu tun und man lieferte sich einen, vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den
Andreas Strehl am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. In vier
Sätzen gewann dann Ronny Winkler gegen Jens Siegner und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Winkler nun bei 7:5, während Siegner bislang 6
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 6:6. Unglücklich war
Julian Hoffmann dann in der Begegnung gegen Michael Bücker, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend
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war es eine wirklich spannende Partie. Hierbei überließ Hoffmann seinem Gegner im fünften Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Lothar Heinrich gegen Pascal
Wegler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit diesem Sieg hat Wegler nun 3
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Jürgen Trautvetter musste Armin Peithmann Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 0:3 für Peithmann und 3:4 für Trautvetter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Viktoria Thönse nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Burgdorf am 24.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TTK Großburgwedel III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Burgdorf am 17.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Viktoria Thönse

Doppel: Brunner / Hoffmann 1:0, Strehl / Peithmann 1:0, Winkler / Heinrich 0:1 
Einzel: K. Brunner 1:1, A. Strehl 1:1, R. Winkler 1:1, J. Hoffmann 0:2, L. Heinrich 1:1, A. Peithmann 0:
2 

 TTK Großburgwedel III
Doppel: Junker / Bücker 0:1, Hermsdorf / Wegler 0:1, Siegner / Trautvetter 1:0 
Einzel: J. Hermsdorf 1:1, M. Junker 1:1, J. Siegner 1:1, M. Bücker 2:0, P. Wegler 2:0, J. Trautvetter 1:
1


